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tmposanter Eindruck Der Prospekt der restaurierten Sandürer-Orgel in der Ulrichsbasilika. Foto: Angelika Prem

Mitten im Sturm war Idylle. Zwi- tisch und optisch wunderschöne Ul- zeigte atemberaubendes Können, wältigT{, ebenso, aber seiner bar.o-

schen die beiden imposanten Hälf- richs- und Marienorgel von seinem grandiose Vhtuosität, stellte beides cken Zeit gemäß gemessener, di_e -

Klangvolles Tosen
, - Orgel-Enuachen Ein herausragendes Konzertereignis in'der Ulrichsbasilika i

askäntor. Das in große iI  '  
' r l i

I ffi *,:'ffäJ#ä::|llll#iä?üI ^":'ff#"tr"r-:f,Tfi.r*ä$ ä::,JTü*,enerosenwartiber-i

ten von Prdludium und Fuge Es- Spieltisch aus tatsächlich zu neuem in den Dienst der Musik und einer beiden Bach-Monumente. -BW;
Dur, BW 552, schob der Oigauist L.b"o, brachte ihre enormen Kapa- überragenden'Gestaltungskraft, die 552. Farbig und tänzerisch ält l.- [
der Ulrichsbasilika, Peter Bader, das zitäten zum Blühen, zog buchstäb- packte, in Bann zog und am Schluss naiSsance, mit Ankldngen an Zinken
kammermusikalische,.Allegro der lichatleRegister. zu einhelligen Standing Ovations und Pommern' zogen die kurzen
rriosonate ':Es-Dur'von,fäiä;uiä ,Gimb.erstern und.Durcian, *"f;räV.k.ä"'*;ff..lrä, . :ffiilu1ffiffr-ää:oTu:""ff-herrschte :ödön affi'' tuo
ä;ilä1"ärlöJ d;ää:]1ft1, naaporn und Vox humana ;ilil;tc,.'i'" ä.eäLit immei f,uudert) uo'tit.'. )vror",' *.""i.'-
ffiäffi;ä ääilr;;äil;;; 

' 
Es iiamen ru"ogta.u.n und riefen il; ilorir;.o, s.itän, nionll.. theru verwandelte sich in Zsolt

\irq.r*ry"äilr-l,v"iopn** r'tf,.di, 
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*iry. :o- schnell nicht Von der Renaissance' , $;irdonvis 3Mozart lhangesi Yra
eiine kurze Zeit lans lichtei."harmo- wieder hören wird. Für Peter Bader
nischerFruss.T . - -r,, 

.muss es,eine Lust gewesen sein, #ä;'üäö'-- ffiT##"T'o"nTiä-"foTS*-^ä;;;"li[g, 
*"ouorotöt** iä"."r, a.t r*g;" ä;rt?*t ägs;i...'Döi:.Ab*d'war.eir musikalisches , ;ä5;"it sd;ä]"ü;;

misch pendelte'von-Uot.th"lt*g ^ endlich wiedär in die Tasten greifen Ereignis, stellte auch die Orgelmu- war reine Melodiefreude, Pietro A.
starkei Emotion, von Sturm- zt Trr könnel lliA ale Kirche mit dem sik in ihrer timmensen Bandbreite Yons Humoresque ein sanft scher-
Ruhe am Sonntag in der Ulrichsba- vieHafsigbtir''ub.. immer ausgewo- - von der \enaissance bis_zur gemä- zanlte-s, helles Tönen aus derFerne-
silika das eesämtö 70-Minuten-Pro- gen intonierten Klang des fast SOOO ßigten Moderne vor. Liszts be- Zuletzt verabschiedete Bader sich

ffi; öä|fil""at,-r*ita ;; Fi.if.; t-t.tü forttl-.rtr;fü- itl-t.. Werk ,,Prdludium und mitbombastischerFreude: lhqrles-
,Orgel-Erwa&ien*: Besser Hsst sich len - von Cimbelsteru bis Dulcian, Fugö über B-A-C-H" war ganz ro- Marie rVidor's leicht gabend:r voll-
das Einweihungskonzert der restau-' von Nachthorn bis Vox humana, mantische Attitüde, unterfüttert mit tönende ,,Toccata in F" rundete die
rierten Ulrichsärgeln in der Basilika wie die Register benannt sind. tiefem Gefühl und Bewunderung fiu gehalwolle Stunde genau richtig ab.


